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Liebe	Leserinnen	und	Leser,

mit	gemischten	Gefühlen	blicken	wir	in	die	Zukunft:	man	freut	sich,	dass
Feste,	Reisen	und	Tagungen	wieder	möglich	sind,	doch	das	Geld	sitzt
nicht	locker,	weil	die	Preise	für	Energie,	Treibstoff	und	Lebensmittel
steigen.	

Umso	wichtiger	ist	es	jetzt,	auf	erneuerbare	Energien	zu	setzen,	was	wir
in	Nordfriesland	ja	schon	lange	tun	-	zwei	große	Konferenzen	in	der
Messe	Husum	(H2.0-Konferenz	und	„Industry	meets	Renewables“)
zeigen,	wie	der	Umstieg	auf	ein	klimaneutrales	Wirtschaftssystem
gelingen	kann.	

Im	Alltag	hilft	es,	regional	einzukaufen	–	im	nächsten	Laden	oder	im
Friesennetz.	Für	Kommunen	gibt	es	Förderprogramme	zur	Sanierung
kommunaler	Einrichtungen	und	zur	Anpassung	an	den	Klimawandel,	auf
die	wir	in	dieser	Info-Mail	der	Wirtschaftsförderung	Nordfriesland	(WFG
NF)	hinweisen.

Gute	Anregungen	beim	Lesen	wünscht

Ihr	Team	der	WFG	NF

Die	Themen	dieser	WFG	Info-Mail	im	Überblick:

Sprengung	im	Windtestfeld-Nord
21.09.	Infos	über	digitale	Transformation
27.-30.09.	WindEnergy	Hamburg
29.09.	Fachkräfte	aus	dem	Ausland	gewinnen
30.09.	Rechtsberatung	für	Existenzgründer:innen
Bis	30.09.:	Sanierung	kommunaler	Sportstätten
Bis	15.10.	bewerben	für	kommunale	Klima-Anpassungen
Sozialzentren	bereiten	sich	auf	Bürgergeld	vor
Situation	der	Ukrainer*innen	in	NF
Friesennetz	mit	neuen	Angeboten
NIC	-	Räume	der	Möglichkeiten
Praktikum	Westküste	reicht	bis	an	die	Ostküste
Neues	aus	der	Drohnen-Forschung
Fehlerkultur:	Mit	Konzept	und	Humor
windWERT	2022:	Ambivalente	Stimmung	in	der	Branche
Neue	Mitglieder	im	Nord	Netz	Bildung





Pilotprojekt	beendet

Sie	war	die	erste	Test-Anlage	im	Windtestfeld-Nord	in	der
Südermarsch	bei	Husum:	Die	WETEC	3.4	(Wind	Energy	Technology
Carrier)	der	Firma	Skywind	war	in	mehrfacher	Hinsicht	innovativ,
angefangen	beim	Turmbau	aus	Segmenten,	die	ineinandergesteckt
wurden.	Ein	Flaschenzug	an	der	Spitze	des	Turms	diente	dazu,	den
zweiflügligen	Rotor	zu	installieren.	Die	Windkraftanlage	kann	dadurch
ohne	Einsatz	eines	großen	Krans	aufgebaut	werden,	was	sie	attraktiv	für
Standorte	in	unwegsamem	Gelände	macht.	Inzwischen	stehen	fünf
weitere	Test-Anlagen	auf	dem	öffentlich	getragenen	Windtestfeld-Nord.
Alle	müssen	nach	einer	bestimmten	Laufzeit	rückgebaut	werden,	um
neuen	Test-Anlagen	Platz	zu	machen,	denn	Test-Standorte	sind	selten
und	entsprechend	begehrt.	Zur	HUSUM	Wind	im	Jahr	2015	drehte	die
Skywind-Anlage	sich	zum	ersten	Mal,	nun	wurde	der	markante	Turm
gesprengt.

Auf	der	Website	des	Windtestfeld-Nord	lesen	Sie	mehr	über	die	Test-
Standorte.



Digital	sicher	aufgestellt
„Digitale	Transformation	–	ohne	Risiken	und	Nebenwirkungen“	heißt
eine	Informationsveranstaltung,	zu	der	das	Team	der	WFG	NF
zusammen	mit	der	Nord-Ostsee-Sparkasse	einlädt:	Mi.,	21.09.2022,	ab
18.30	Uhr	im	Coworking-Space	MindSPOt	in	St.	Peter	Ording,
Pestalozzistraße	83.	Die	Themen	reichen	von	der	besseren	Sichtbarkeit
im	Netz	bis	zur	IT-Sicherheit.

Weitere	Informationen	und	Anmeldung	über	die	Event-Seite	der	WFG
NF.

Windmesse	mit	Wasserstoff-Kongress
Die	internationale	jährliche	Windenergiemesse	findet	immer	im	Wechsel
zwischen	Husum	und	Hamburg	statt.	In	diesem	Jahr	ist	die	WindEnergy
Hamburg	an	der	Reihe	(27.-30.09.2022),	zum	ersten	Mal	mit	einer
begleitenden	Wasserstoff-Konferenz.	Die	Netzwerkagentur	für
Erneuerbare	Energien	EE.SH,	ein	Projekt	der	WFG	NF,	ist	zusammen
mit	zehn	weiteren	Unternehmen	am	Schleswig-Holstein-Stand
Nummer	A4.233	der	Wirtschaftsförderung	und	Technologietransfer
Schleswig-Holstein	(WTSH)	vertreten.

Ebenfalls	dabei	ist	die	Energieküste,	die	Marketing-Plattform	der	vier
Westküsten-Kreise.	Am	ersten	Messetag	(Di.,	27.09.2022)	um	14.45	Uhr
gibt	es	am	SH-Stand	einen	Energieküsten-Talk.	Der	schleswig-
holsteinische	Wirtschaftsminister	Claus	Ruhe	Madsen	ist	einer	der
Podiumsgäste.

Das	Enterprise	Europe	Network	(EEN)	hilft	Ihnen,	passende
Geschäftspartner	zu	finden.	Dazu	können	Sie	sich	mit	einem	kurzen,
aussagekräftigen	Profil	auf	der	Website	für	die	Business-Kontaktbörse
WindEnergy	Match	am	28.	und	29.09.	anmelden.

EE.SH	hat	eine	begrenzte	Anzahl	an	Freitickets	für	die	WindEnergy
Hamburg.	Anfragen	bitte	an	info@ee-sh.de.



Deutschland	wird	Einwanderungsland
Wie	man	neue	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	mit
Migrationshintergrund	gewinnt	und	gut	in	das	Unternehmen	integriert,
dazu	gibt	es	Tipps	von	Bastian	Mahmoodi	von	der	VISABEE	GmbH	aus
Kiel	im	Rahmen	einer	Online-Veranstaltung	aus	der	Reihe	„PePe	–
Perspektive	Personal“:	Do.,	29.09.2022,	17	bis	18.30	Uhr.

Weitere	Informationen	und	Anmeldung	über	die	Event-Seite	der	WFG
NF.



Juristische	Fragen	bei	Firmengründung
Welche	Rechtsform	passt	am	besten	zu	meiner	Geschäftsidee?	Welche
anderen	gesetzlichen	Regelungen	sind	zu	beachten,	wenn	ich	ein
Unternehmen	gründe?	Dazu	berät	das	Husumer	Rechtsanwalts-Büro
EJSJ	in	Zusammenarbeit	mit	unserem	Projekt	„Gründungscamp	NF“:
Fr.,	30.09.,	zwischen	9	und	16	Uhr	in	Präsenz	in	den	Räumen	der	WFG
NF	(Schlossstr.	7	in	Husum)	oder	online.	Nach	Voranmeldung	können
20-Minuten-Zeitfenster	gebucht	werden.	Anmeldungen	bitte	an	Jan-
Christian	Mahrt,	j.mahrt@wfg-nf.de

Sanierung	von	Schwimm-	und	Sportstätten
Mit	dem	Bundesprogramm	„Sanierung	kommunaler	Einrichtungen	in
den	Bereichen	Sport,	Jugend	und	Kultur“	werden	entsprechende
Investitionen	von	Kommunen	gefördert,	wenn	die	Sportstätten	von
überregionaler	Bedeutung	sind	und	durch	die	Sanierung	Emissionen
eingespart	werden.	Dazu	stehen	Mittel	in	Höhe	von	476	Millionen	Euro
aus	dem	Klima-	und	Transformationsfonds	(KTF,	ehemals	Energie-	und
Klimafonds)	zur	Verfügung.	Kommunen	können	ihre
Interessenbekundungen	bis	zum	30.	September	2022	einreichen.

Mehr	dazu	auf	der	Homepage	des	BBSR.



Anpassung	an	den	Klimawandel
Investitionen	in	Projekte,	die	den	CO2-Ausstoß	einer	Stadt	oder	einer
Gemeinde	mindern	oder	der	Klima-Anpassung	dienen,	werden	mit	bis
zu	85%	an	den	zuwendungsfähigen	Gesamtausgaben	aus	dem
Sofortprogramm	Klimaanpassung	des	Bundesumweltministeriums
gefördert.	Die	Mindesthöhe	der	beantragten	Fördersumme	beträgt	1
Mio.	Euro.

Projektskizzen	müssen	bis	zum	15.10.2022	beim	Bundesinstitut	für
Bau-,	Stadt-	und	Raumplanung	(BBSR)	eingereicht	werden.	Weitere
Informationen	auf	der	BBSR-Website.

Über	weitere	Möglichkeiten	für	kommunalen	Klimaschutz	berät	auch	die
Energieagentur	der	Investitionsbank	IB.SH	unter	0431	9905-3293.

Neue	Grundsicherung	für	Arbeitsuchende
Ab	01.01.2023	soll	das	Arbeitslosengeld	II	(„Hartz	IV“)	und	das
Sozialgeld	durch	ein	Bürgergeld	ersetzt	werden.	Axel	Scholz,	Leiter	des
Jobcenters	Nordfriesland	(NF),	teilte	mit,	dass	sich	die	Sozialzentren	mit
Schulungen	darauf	vorbereiten.	Demnach	soll	das	Bürgergeld	den
Empfängerinnen	und	Empfängern	mehr	Freiheit	für	Qualifizierung	und
Weiterbildung	verschaffen,	indem	unter	anderem	der
Vermittlungsvorrang	entfällt.	Während	der	ersten	zwei	Jahre
(„Karenzzeit“)	entfällt	auch	die	Bedürftigkeitsprüfung.	Weitere
Neuerungen	sind	ein	monatliches	Weiterbildungsgeld	und	ein
Bürgergeldbonus	für	die	Teilnahme	an	Maßnahmen	zur	nachhaltigen
Integration.

Der	Kreis	Nordfriesland	wird	rechtzeitig	zur	Einführung	des	neuen
Bürgergeldes	auf	seiner	Homepage	darüber	informieren.



Situation	der	Geflüchteten	aus	der	Ukraine
891	Menschen	aus	der	Ukraine	halten	sich	zurzeit	im	Kreis
Nordfriesland	auf	(Stand	August	2022).	Sie	erhalten	jetzt	größtenteils	die
Grundsicherung	für	Arbeitsuchende	(SGB	II),	nachdem	sie	nach	ihrer
Ankunft	zunächst	Sozialleistungen	nach	dem	Asylbewerber-
Leistungsgesetz	bekommen	hatten.	Zwei	Drittel	der	hier	lebenden
Menschen	aus	der	Ukraine	sind	weiblich,	40%	sind	jünger	als	14	Jahre.
Axel	Scholz	vom	Jobcenter	NF	berichtet,	dass	die	erwachsenen
Ukrainer:innen	ein	hohes	Interesse	daran	zeigen,	ihre	Arbeitssituation
selbst	in	die	Hand	zu	nehmen.

Der	Unternehmensservice	der	Jobcenter	vermittelt	Arbeitsuchende	an
Betriebe	in	der	Region	und	steht	für	Anfragen	von	Unternehmen	zur
Verfügung.





Dienstleistungs-Dienstag	beim	Friesennetz
Regionale	Angebote	und	Unternehmen	finden	und	dadurch	die
Wirtschaft	in	Nordfriesland	stärken	–	das	geht	mit	dem	Friesennetz.	Vor
kurzem	haben	sich	die	bereits	bestehende	Online-Plattform	und	die
Einzelhandels-	und	Dienstleistungs-Kampagne	„Von	hier?	Gefällt	mir!“
zusammengeschlossen	und	einen	umfassenden	Internet-Auftritt
gebildet.

Lesen	Sie	mehr	über	die	neuen	Angebote,	zum	Beispiel	den
„Dienstleistungs-Dienstag“,	in	unserem	Blog	Nordfriesland-Lieblingsland.

Wer	seine	Produkte,	Dienstleistungen,	Jobangebote	oder	Events	über
das	Friesennetz	bewerben	möchte,	kann	sich	an	Alexandra	Engelbrecht
wenden:	a.engelbrecht@wfg-nf.de	oder	04841	6685-28.



Cowork-	bis	Event-Space	in	Niebüll
Das	Nordfriesische	Innovations-Center	in	Niebüll	(NIC)	bietet	jungen
Unternehmen	nicht	nur	ein	Büro	zum	Arbeiten,	sondern	einen	Rundum-
Service:	Empfang,	eine	moderne	Gemeinschaftsküche,	Seminar-	und
Workshop-Räume,	ein	Coworking-Space	und	Lounge-Ecken	mit	Kicker
und	Darts.	Das	NIC	wurde	in	den	vergangenen	Jahren	modernisiert,
neugestaltet	und	mit	zeitgemäßer	Veranstaltungstechnik	ausgestattet.
Den	Innovationsraum,	der	bis	zu	60	Personen	aufnimmt,	kann	man
beispielsweise	ab	100	Euro	inklusive	Beamer,	W-LAN	und	digitalem	Flip-
Chart	mieten.	Außerdem	gibt	es	kleinere	Besprechungsräume,
Gästebüros	und	ein	„Virtual	Office"-Angebot.

Alle	Services	sind	auf	der	Webseite	des	NIC	beschrieben.



Praktikums-Angebote	aus	10	Kreisen
Zur	Bäckerei	in	Süderlügum	oder	in	Bad	Oldesloe?	Fachkraft	für
Lagerlogistik	in	Rendsburg	oder	in	Travemünde?	Wer	einen
Praktikumsplatz	sucht,	profitiert	von	der	Kooperation	der
Westküstenkreise	Nordfriesland,	Dithmarschen,	Steinburg	und
Pinneberg	mit	den	Wirtschaftsförderungsgesellschaften	im	Hansebelt
(Herzogtum	Lauenburg,	Lübeck,	Ostholstein,	Segeberg)	sowie	dem
Kreisen	Rendsburg-Eckernförde	und	–	seit	diesem	Jahr	–	auch
Stormarn.

Schülerinnen	und	Schüler,	Studierende	sowie	Berufseinsteiger:innen
können	überregional	nach	Praktikumsplätzen	suchen.	Außerdem	gibt	es
Angebote	für	Bundesfreiwilligendienste	und	Freiwillige	Jahre.	Die
Unternehmen	und	Betriebe	können	sich	über	den	kostenfreien	Eintrag	in
die	Datenbank	bei	den	Fachkräften	von	morgen	als	attraktiver
Arbeitgeber	präsentieren.

Aktuell	sind	insgesamt	mehr	als	5200	Angebote	und	über	2300
Unternehmen	auf	den	Online-Plattformen	zu	finden:	www.praktikum-
westkueste.de,	www.praktikum-rd-eck.de,	www.praktikum-hansebelt.de.

Wer	ein	Praktikumsangebot	in	die	Datenbank	einstellen	möchte,	kann
sich	an	Ina	Kruse	wenden,	die	das	Projekt	Praktikum	Westküste	bei	der
WFG	NF	betreut:	i.kruse@wfg-nf.de	oder	04841	6685-25.



UAM	Inno-Region	SH:	Newsletter	und	Podcast
Sie	können	Seehunde	auf	Sandbänken	zählen,	Schäden	an
Windkraftanlagen	feststellen	und	in	Zukunft	vielleicht	sogar	Menschen
transportieren:	Drohnen	(Englisch	Unmanned	Air	Mobility	UAM)	werden
in	der	Logistik	eine	große	Rolle	spielen.	Um	ein	Zentrum	für	die
Drohnen-Forschung	auf	dem	ehemaligen	Flugplatz	Leck	aufzubauen,
hat	die	WFG	NF	das	Bündnis	UAM-InnoRegion-SH	zusammen	mit	der
Fachhochschule	Westküste	in	Heide	und	der	Hochschule	Flensburg
gebildet.	Dazu	kommen	rund	70	mitwirkende	Unternehmen,
Institutionen,	Vereine	und	Verbände	sowie	die	Gemeinden	Klixbüll,	Leck
und	Tinningstedt.	Für	Drohnen-Forschungsprojekte	wurden	Fördermittel
des	Bundesministeriums	für	Bildung	und	Forschung	im	Rahmen	des
Förderprogramms	„WIR!	–	Wandel	durch	Innovation	in	der	Region“
beantragt.

Wer	über	die	UAM	Inno-Region	SH	auf	dem	Laufenden	bleiben	will,
kann	den	Newsletter	des	Projekts	beantragen.

Außerdem	ist	die	Drohnen-Forschung	in	Schleswig-Holstein	Thema
eines	Audio-Beitrags.	Der	INNO-SH-Podcast	wird	von	den	Nordzentren
e.	V.	produziert.	Der	Verein	repräsentiert	17	Innovationszentren	in
Schleswig-Holstein	mit	insgesamt	über	650	jungen	Unternehmen.	Im
UAM-Podcast	berichten	Daniela	Richter	(Hamburg	Aviation)	und	Dr.
Christian	Manthey	(AdvInno)	im	lockeren	Schlagabtausch	mit	Florian
Kondert	(Nordzentren	e.V.)	über	ihre	Erfahrungen	in	der	jungen
Branche,	aktuelle	Trends	im	Bereich	Drohnentechnologie	und	die	Rolle
des	Projekts	UAM-InnoRegion-SH.	Hier	können	Sie	den	Podcast	hören.



Die	Kunst,	aus	Fehlern	zu	lernen
Eine	gute	Feedback-Kultur	im	Unternehmen,	ein	professionelles	Konflikt-
Management	und	absolute	Transparenz	im	Umgang	mit	Fehlern	sind
gute	Voraussetzungen,	um	auf	lange	Sicht	effizienter	zu	arbeiten.	Das
waren	einige	der	zentralen	Punkte	des	Eingangsvortrags	bei	der
Veranstaltung	„Fehlerkultur	–	warum	ist	sie	wichtig	für	mein
Unternehmen?“,	zu	dem	das	NordNetz	Bildung	eingeladen	hatte.	Das
Thema	wurde	durch	einen	Sketch	der	„Jokerei“	aufgelockert	und
nachmittags	in	Kleingruppen	durch	die	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer
interaktiv	bearbeitet.	Lesen	Sie	mehr	darüber	in	unserem	Blog
Nordfriesland-Lieblingsland.



Weltpolitik	wirkt	auf	die	Windbranche
In	diesem	Jahr	wollte	die	Windenergie-Branche	in	Schleswig-Holstein
eigentlich	durchstarten:	Pandemie	fast	überstanden,	die
Regionalplanung	mit	2%	Windenergie-Eignungsflächen	abgeschlossen
und	ein	Schleswig-Holsteiner	als	Bundeswirtschaftsminister,	der	mit
einem	Gesetzespaket	nach	dem	anderen	den	Ausbau	der	erneuerbaren
Energien	beschleunigen	will.	Die	Landesregierung	prüfe	derzeit,	ob	in
Schleswig-Holstein	zusätzliche	Windenergie-Flächen	ausgewiesen
werden	könnten	und	ob	alte	Windkraftanlagen,	die	nach	den	aktuellen
Plänen	außerhalb	von	Windenergie-Eignungsflächen	stehen,	an	Ort	und
Stelle	repowert	werden	dürfen.	Das	sagte	Joschka	Knuth,	Staatssekretär
im	Energiewendeministerium	der	neuen	schwarz-grünen
Landesregierung,	vor	140	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmern	auf	der
windWERT.	Die	Windenergie-Konferenz	wird	jährlich	von	der
Netzwerkagentur	Erneuerbare	Energien	Schleswig-Holstein	EE.SH,
einem	Projekt	der	WFG	NF,	in	Kiel	organisiert.

Einen	Bericht	darüber	lesen	Sie	auf	der	EE.SH-Website.



Neue	Mitglieder	im	NordNetz	Bildung
Sie	begann	mit	einer	kleinen	Akupunkturpraxis	–	inzwischen	kommen	in
die	Tierheilpraxis	von	Dr.	Susanne	Hauswirth	in	Busdorf	Menschen	aus
ganz	Deutschland	mit	ihren	Hunden,	Katzen	und	Pferden.	Die	studierte
Veterinärmedizinerin	entschied	sich	nach	dem	Abschluss	für	eine
Zusatzausbildung	zur	Akupunkturtherapeutin.	Inzwischen	ist	sie
Dozentin	für	alternative	Tierheil-Therapiemethoden,	gibt	Seminare,
schreibt	Bücher	und	verkauft	Nahrungsergänzungsmittel	und
Pflegeprodukte.

www.susannehauswirth.de

Die	Naturheilpraxis	an	der	Schlei	in	Borgwedel	unterstützt	Menschen
dabei,	nicht	nur	beschwerdefrei,	sondern	ganzheitlich	gesund	zu
werden.	Mechthild	A.	M.	Wichmann-Kramp	möchte	ihren	Patientinnen
und	Patienten	helfen,	ihr	gesundheitliches	Potential	wiederzufinden,	um
froh	und	leistungsfähig	durchs	Leben	zu	gehen.	Dabei	wendet	sie
verschiedene	Methoden	der	Traditionellen	Chinesischen	Medizin	an,
unter	anderem	Akupunktur	und	Moxibustion,	sowie	Ernährungsberatung
und	Bewegungstherapien	wie	Qi	Gong.

www.naturheilpraxis-an-der-schlei.de

Franziska	Kramer	ist	Wirtschaftspsychologin,	Systemischer	Coach
sowie	zertifizierte	Beraterin	in	Positive	Leadership.	In	ihren	Trainings
und	Coachings	unterstützt	sie	Führende	und	Mitarbeitende	auf	Basis	der
Positiven	Psychologie	in	folgenden	Kompetenzen:

Selbstführung
Reflektion	der	eigenen	(Führungs-)Rolle
Arbeit	mit	Stärken,	Werten,	Sinnerleben
Umgang	mit	Veränderungen	und	Entscheidungen

www.franziska-kramer.com



Wenn	Sie	diesen	Newsletter	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,
schicken	Sie	bitte	eine	E-Mail	an	s.clorius@wfg-nf.de.

Wirtschaftsförderungsgesellschaft	Nordfriesland	mbH
Schloßstraße	7,	25813	Husum
Telefon:	+49	4841	6685-0

Geschäftsführer:	Dr.	Matthias	Hüppauff
Aufsichtsratvorsitzender:	Landrat	Florian	Lorenzen
Sitz	der	Gesellschaft:	Husum
FA	Flensburg:	USt.-Nr.:	15	292	23014
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